
  
 

RUNDSCHREIBEN I/2005 
an alle Athletinnen und Athleten 

Funktionäre und Verbandspersonen des ÖABBV-IFBB / AUSTRIA 
 
 

I. 
AUSSCHREIBUNGEN NATIONALER MEISTERSCHAFTEN FRÜHJAHR 2005 

 
1.1. Großer Preis von Österreich: 
 

 

Int. Großer Preis von Österreich 
Steirische Landesmeisterschaften  

2005 
DATUM: Samstag, 16. April 2005 
ORT DER VERANSTALTUNG: Sportzentrum (Aichfeldhalle), Bundesstraße 14, 
8740 Zeltweg  
     Tel. u. Fax Nr.: 07242/46052 
VERANSTALTER:   Atus Zeltweg 
     Sektion Fitness und Kraftsport, Anton Bärnthaler 
     Bundesstraße 14, 8740 Zeltweg 
     Tel. Nr. 03577/23566-12 (ab 18 Uhr) oder 
0664/5043671 
WETTKAMPFLEITUNG:  Organisation 
     Nutrition Tech Daniel Hölzl 
     Gabelhoferstraße 10, 8750 Judenburg 

     Tel.  0676/7777744 
BEGINN:    Abwaage: 11:30 Uhr  

Vorwahl: 13:00 Uhr, Finale: 17:30 Uhr 
STARTKLASSEN:     m. Jun. –75 kg, + 75 kg 

     Männer: -70 kg/-75 kg/-80 kg/-87,5 
kg/-95 kg/+95 kg 

     Frauen: -52 kg/-57 kg/+57 kg 
     Frauen - Fitnessklasse 
     Frauen Body Fitnessklasse 

     Männer – Body – Fitnessklasse  
     Männer - Fitnessklasse 
     Ermittlung des Gesamtsiegers (Damen und Herren) 
STARTBERECHTIGUNG: Startberechtigt sind Athletinnen und Athleten welche einem der 
IFBB angeschlossenen Verband angehören, über ein gültiges Startbuch sowie eine 
Startlizenz 2005 des ÖABBV/IFBB verfügen, sowie die Startgenehmigung ihres nationalen 
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Verbandes besitzen. Bei den Junioren sind die Jahrgänge 1984 und alle jüngeren 
startberechtigt. Das Mindestalter am Tag der Abwaage beträgt 16 Jahre (Jahrgang 1989). 
Ausländische Teilnehmer: Startberechtigt sind Athletinnen und Athleten, welche einem der 
IFBB angeschlossenen Verbände angehören, wenn dieser Verband über eine Einladung des 
ÖABBV/IFBB Austria verfügt und sie eine Startgenehmigung ihres nationalen Verbandes 
besitzen. 

Ärztliches Attest im Startbuch ist unbedingt erforderlich! 

WETTKAMPFBESTIMMUNGEN: Es gelten die Wettkampfbestimmungen der IFBB, 
ausgenommen die Altersklassenregelung der Junioren und die Anzahl der Finalisten. Im 
Finale dürfen ALLE Athleten und Athletinnen in den Bodybuildingklassen ihre individuelle 
Posingkür präsentieren. Internationaler Wettkampfablauf!. 
NENNUNGEN: Diese sind schriftlich an den jeweiligen Landesverband, dem der Verein, 

welcher Teilnehmer entsendet angehört, bis 25. März 2005 zu richten.  
 Nennungen haben zu enthalten. a) Vor- u. Zuname, b) 

Geburtsjahr,  
c) Alters- u. Gewichtsklasse, d) Name des 
Vereines/Studios, e) Name des Betreuers (pro 
Verein/Studio nur ein Betreuer) 
Meldungen nur über den jeweiligen Landesverband 
möglich 

Teilnehmer aus Oberösterreich richten ihre Nennungen an Herrn Stefan Kreischer, 
Herderstraße 57/6, 4060 Leonding Tel. Nr. 0664/1200441 E-Mail: 
stefan.kreischer@24speed.at 
 
NENNUNGSADRESSE FÜR TEILNEHMER AUS DEM AUSLAND Ausländische 
Verbände, die Athleten entsenden wollen, richten ihre Nennungen direkt an den 
Präsidenten des ÖABBV-IFBB/AUSTRIA, Herrn Mag. Axel BAUER, Strohgasse 16, 
A-1030 Wien, 
Tel. Nr. 0043/1-7105499, Fax Nr.: 0043/1-7105499-9, E-Mail: axel.bauer@chello.at 

NENNUNGSADRESSE FÜR DIE LANDESVERBÄNDE 
Nutrition Tech, Daniel Hölzl, Gabelhoferstraße 10, 8750 Judenburg 

Tel. Nr. 0676/7777744,  E-Mail: sales@muscle-tuning.com 

bis spätestens 01. April 2005. 

NACHNENNUNGEN: Sind nur in Einzelfällen bei der Abwaage der jeweiligen Alters- 
bzw. Gewichtsklasse möglich. Ausländische Teilnehmer können auch beim 
jeweiligen Abwaagekampfgericht nennen. 
Doppelstarts: in den Junioren- und allgemeinen Klassen sind nicht möglich. 
EHRENPREISE: Die ersten drei jeder Gewichtsklasse erhalten Pokale. Alle 

Finalisten erhalten Urkunden 

MUSIK: Es besteht die Möglichkeit auch CD`s für die Posingkür zu verwenden. 
Bei Verwendung von CD`s MUSS die Posingmusik am Anfang sein. 

GASTSTAR:    Mr. OLYMPIA     RONNIE COLEMAN 

ZEITPLAN DER ABWAAGE: Die Reihenfolge der Gewichtsklassen ist 
verbindlich. Die Zeitangaben sind unverbindlich. 
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11:30 Uhr m. Junioren (-75 kg/+75 kg), Männer (-70 kg/-75 kg/-80 kg/-87,5 kg/-95 
kg/+95 kg) 

Frauen (-52 kg/-57 kg/+57 kg) und Fitnessklassen  

WETTKAMPFZEITPLAN: Die Reihenfolge der Gewichtsklassen ist verbindlich. 
Die Zeitangaben sind unverbindlich. 

VORKÄMPFE: FINALE:    

 17:30 Uhr Eröffnung 

13:00 Uhr m. Junioren –75 kg/-+75 kg  17:40 Uhr m. Junioren –75 kg/ + 75 kg 

13:20 Uhr Männer –-70/-75/-80/-87,5/-95/+95 kg 18:00 Uhr Frauen Fitness Klasse 3. 
Runde 

14:30 Uhr Frauen  Fitnessklasse 1 Runde   18:15 Uhr Frauen –52 kg/-57 kg/+ 57 kg  

14:45 Uhr Frauen –52 kg/-57 kg/+57 kg  18:30 Uhr Wahl der Gesamtsiegerin  

15:10 Uhr Frauen – Fitnessklasse 2. Runde  18:40 Uhr Frauen Fitness Klasse 4. 
Runde 

15:20 Uhr Frauen  Body Fitness 1. Runde  19:00 Uhr Frauen – Body Fitness 3. 
Runde 

15:30 Uhr Männer Body Fitness  19:15 Uhr Männer  Fitnessklasse 1. 
Runde 

15:40 Uhr Männer Fitnessklasse 1 Runde  19:25 Uhr Männer – Body-Fitness-Klasse 

16:00 Uhr Frauen Body Fitness 2. Runde  19:40 Uhr Männer Fitness Klasse 2. 
Runde 

16:20 Uhr Männer Fitnessklasse 2. Runde  19:55 Uhr Pause  

   20:15 Uhr Männer -70/-75/-80/-87,5/-
95/+95kg 

   21:30 Uhr Männer Gesamtsiegerr 

  

WETTKAMPFFUNKTIONÄRE WERTUNGSRICHTER 

HS: KREISCHER Stefan   1.) STIX Rosa  
 Wien  

JSP: BAUER Axel Mag./SPATH Luis Mmag 2.) SCHOBER Wolfgang 
 NÖ 

LdPR: MLCSA Rudolf/BRACKO Arthur 3.) VOLB Monika  
 OÖ 
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SPdV: BAUER Axel Mag.  4.) NEULINGER Andreas 
 OÖ 

WL: HÖLZL Daniel  5.) ZIMMERMANN Erwin 
 Wien 

PR.RECH: ORESCZUK Daniela  6.) HERZOG Günther 
 Sbg 

 SCHULZ  Günter  7.) ENGLITSCH Alexander
 NÖ 

    Ersatz: SCHULZ Günter  
 OÖ 

 

EINTRITTSKARTEN: 

Vorkämpfe: € 15,-- 

Finale: € 30,-- (Sitzplatz) 

 Kombi (Vorwahl + Finale): € 35,-- (Sitzplatz) 

 VIP: € 50,-- (Einlass ab 16:00 Uhr) 

 (begrenzte Kartenanzahl der jeweiligen Kategorien) 

 

Das benützen von Videoaufnahmegeräten ist im Saal nur mit Genehmigung des 
ÖABBV-IFBB/AUSTRIA  (Hauptschiedsrichter) möglich. 

 

VERKAUFSSTELLEN:  

Ansprechpartner: Herr Thomas Wenzl Tel.  u. Fax: 03572/42940 

office@muscle-tuning.com 

 
 
1.2. Österreichische Meisterschaften: 
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Österreichische Meisterschaften
EM-Qualifikation der Männer und Frauen 

Wiener Landesmeisterschaften  

2005 
DATUM: Samstag, 23. April 2005 
ORT DER VERANSTALTUNG: Haus der Begegnung Donaustadt, 22. Bez. 
     Bernoullistraße 1 (Ecke Donaustadtstraße) 1220 
Wien  

Tel. Nr. 01/2033216-0 
VERANSTALTER:   Top Gym Wien 
     c/o Thomas Zechmeister 
     Top Gym, Wien 19, Kreilplatz 1, 0043-(0)1/3704941 
WETTKAMPFLEITUNG:  Herr Rudolf Mlcsa Tel. 01/2582831  
BEGINN:    Abwaage: 11:30 Uhr  

Vorwahl: 13:00 Uhr, Finale: 18:00 Uhr 
STARTKLASSEN:     m. Jun. –75 kg, + 75 kg 

     Männer: -70 kg/-75 kg/-80 kg/-87,5 
kg/-95 kg/+95 kg 
     Frauen: -52 kg/-57 kg/+57 kg 
     Frauen - Fitnessklasse 
     Frauen Body Fitness Klasse 

     Männer Body Fitness Klasse 
     Männer – Fitnessklasse 
     Männer EM-Qualifikationsklasse (offene Klasse) 
     Frauen EM-Qualifikationsklasse (offene Klasse) 
     Ermittlung des Gesamtsiegers (Damen und Herren) 
STARTBERECHTIGUNG: Startberechtigt sind Athletinnen und Athleten welche einem der 
IFBB angeschlossenen Verband angehören, über ein gültiges Startbuch sowie eine 
Startlizenz 2005 des ÖABBV/IFBB verfügen, sowie die Startgenehmigung ihres nationalen 
Verbandes besitzen. Bei den Junioren sind die Jahrgänge 1984 und alle jüngeren 
startberechtigt. Das Mindestalter am Tag der Abwaage beträgt 16 Jahre (Jahrgang 1989). 
Ausländische Teilnehmer: Startberechtigt sind Athletinnen und Athleten, welche einem der 
IFBB angeschlossenen Verband angehören, wenn dieser Verband über eine Einladung des 
ÖABBV/IFBB Austria verfügt und sie eine Startgenehmigung ihres nationalen Verbandes 
besitzen. 

Ärztliches Attest im Startbuch ist unbedingt erforderlich! 

WETTKAMPFBESTIMMUNGEN: Es gelten die Wettkampfbestimmungen der IFBB, 
ausgenommen die Altersklassenregelung der Junioren und die Anzahl der Finalisten. Im 
Finale dürfen ALLE Athleten und Athletinnen in den Bodybuildingklassen ihre individuelle 
Posingkür präsentieren. Zeitdauer der Posingkür im Finale für Männer und Frauen 60 sec. 
Bei den Männer- und Frauenfitnessklassen beträgt die Länge der Kür bei Vorwahl und Finale 
90 sec.  Internationaler Wettkampfablauf!. 
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NENNUNGEN: Diese sind schriftlich an den jeweiligen Landesverband, dem der Verein, 
welcher Teilnehmer entsendet angehört, bis 31. März 2005 zu richten. 
 Nennungen haben zu enthalten. a) Vor- u. Zuname, b) 

Geburtsjahr,  
c) Alters- u. Gewichtsklasse, d) Name des 
Vereines/Studios, e) Name des Betreuers (pro 
Verein/Studio nur ein Betreuer) 

Meldungen nur über den jeweiligen Landesverband möglich. 

Teilnehmer aus Oberösterreich richten ihre Nennungen an Herrn Stefan 
Kreischer, 
Herderstraße 57/6, 4060 Leonding Tel. Nr. 0664/1200441 E-Mail: 
stefan.kreischer@24speed.at 
NENNUNGSADRESSE FÜR TEILNEHMER AUS DEM AUSLAND Ausländische 
Verbände, die Athleten entsenden wollen, richten ihre Nennungen direkt an den 
Präsidenten des ÖABBV-IFBB/AUSTRIA, Herrn Mag. Axel BAUER, Strohgasse 16, 
A-1030 Wien,  
Tel. Nr. 0043/1-7105499, Fax Nr.: 0043/1-7105499-9, E-Mail: axel.bauer@chello.at 

NENNUNGSADRESSE FÜR DIE LANDESVERBÄNDE 
Top Gym Wien, Kreilplatz 1, 1190 Wien, Tel. Nr. 01/3704941, Fax Nr. 01/370494183 
E-Mail: topgym@topgym.at 

bis spätestens 08. April 2005. 

NACHNENNUNGEN: Sind nur in Einzelfällen bei der Abwaage der jeweiligen Alters- 
bzw. Gewichtsklasse möglich. Ausländische Teilnehmer können auch beim 
jeweiligen Abwaagekampfgericht nennen. 
EM-Qualifikation der Männer: Der Start bei den Österreichischen Meisterschaften  
ist Voraussetzung. Alle Finalisten (Österreichische Staatsbürger und Ausländer mit 
gültiger Niederlassungsbewilligung) jeder Gewichtsklasse und Sieger der 
Juniorenklassen sind, wenn sie dies wünschen, startberechtigt. 
ANTIDOPINGKONTROLLEN: Bei Athleten die sich zur EM-Qualifikation stellen 
wollen wird eine Anti- Dopingkontrolle nach dem Reglement der IFBB (IOC-
Standard). Frauen die sich zur EM-Qualifikation stellen wollen erfolgt die Anti-
Dopingkontrolle am 07. Mai 2005. Ort und Zeit wird noch bekannt gegeben. 
Doppelstarts: in den Junioren- und allgemeinen Klassen sind nicht möglich. 
EHRENPREISE: Die ersten drei jeder Gewichtsklasse erhalten Pokale. Alle 

Finalisten erhalten Urkunden 

ZEITPLAN DER ABWAAGE: Die Reihenfolge der Gewichtsklassen ist 
verbindlich. Die Zeitangaben sind unverbindlich. 

11:30 Uhr m. Junioren (-75 kg/+75 kg), Männer (-70 kg/-75 kg/-80 kg/-87,5 kg/-95 
kg/+95 kg) 

Frauen (-52 kg/-57 kg/+57 kg) und Fitnessklassen  

MUSIK: Es besteht die Möglichkeit auch CD`s für die Posingkür zu verwenden. Bei 
Verwendung von CD´s   MUSS   die Posingmusik am Anfang (wie bei Verwendung von 
Kassetten) sein 
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WETTKAMPFZEITPLAN: Die Reihenfolge der Gewichtsklassen ist verbindlich. Die 
Zeitangaben sind unverbindlich. 

VORKÄMPFE: FINALE:    

 18:00 Uhr Eröffnung 

13:00 Uhr m. Junioren –75 kg/-+75 kg  18:10 Uhr m. Junioren –75 kg/ + 75 kg 

13:15 Uhr Männer –-70/-75kg/-80/-87,5/-95/+95 kg 18:30 Uhr Frauen Fitnessklasse 3. Runde 

14:45 Uhr Männer EM-Qualifikationsklasse   18:50 Uhr Frauen –52 kg/-57 kg/+ 57 kg  

15:00 Uhr Frauen Fitnessklasse 1. Runde  19:15 Uhr Frauen EM-
Qualifikationsklasse 

15:15 Uhr Frauen – 52 kg/-57kg/+57 kg  19:25 Uhr Wahl der Gesamtsiegerin 

15:45 Uhr Frauen EM-Qualifikationsklasse  19:40 Uhr Frauen Fitnessklasse 4. Runde 

15:55 Uhr Frauen Fitnessklasse 2. Runde  19:50 Uhr Frauen Body Fitness 3. Runde 

16:15 Uhr Frauen Body Fitness 1. Runde  20:00 Uhr Männer – Fitnessklasse 3. 
Runde 

16:25 Uhr Männer Body Fitness  20:10 Uhr Männer Body Fitness 

16:40 Uhr Männer Fitnessklasse 1. Runde  20:20 Uhr Männer Fitnessklasse 4. Runde  

16:50 Uhr Frauen Body Fitness 2. Runde  20:30 Uhr Pause 

17:00 Uhr Männer Fitnessklasse 2. Runde  20:40 Uhr Männer –70/-75/-80/-87,5/-
95/+95 kg 

   21:40 Uhr Männer Gesamtsieger 

   22:00 Uhr Männer EM-Qualifikation  

 

WETTKAMPFFUNKTIONÄRE WERTUNGSRICHTER 

HS: ZIMMERAMANN Erwin  1.) ENGLITSCH Alexadner
 NÖ 

JSP: BAUER Axel Mag/SPATH  Luis Mmag 2.) LESER Horst  
 Bgd. 

LdPR: MLCSA Rudolf/BRACKO Arthur 3.) STIX Rosa  
 Wien 

SPdV: BAUER Axel Mag  4.) HERZOG Günther 
 Sbg. 
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WL: MLCSA Rudolf   5.) NEULINGER Nina 
 OÖ 

PR.RECH: ORESCZUK Daniela   6.) SCHOBER Wolfgang 
 NÖ 

 SCHULZ Günter  7.) PINGERA Engelbert 
 OÖ 

    Ersatz: SCHULZ Günter 
 OÖ 

 

Jury EM-Qualifikationen 

1/  ZIMMERMANN Erwin  2/ KREISCHER Stefan 3/MLCSA Rudolf 4 BAUER Axel Mag  

5/  VOLB Monika    6/ SCHOBER Wolfgang  7/ SCHULZ  Günter 

 

EINTRITTSKARTEN: 

 

Von € 5,-- bis € 39,-- 

 

Das benützen von Videoaufnahemgeräten ist im Saal nur mit Genehmigung des 
ÖABBV-IFBB/AUSTRIA  (Hauptschiedsrichter) möglich. 

 

VERKAUFSSTELLE:  

Top Gym Wien, Kreilplatz 1, Wien 19, Tel. 01/3704941, Fax Nr.: 01/370494183 

E-Mail: topgym@topgym.at 

 

II. 
AUSSCHREIBUNGEN INTERNATIONALE MEISTERSCHAFTEN FRÜHJAHR 2005 
 
2.1.  EM der Männer (Bodybuilding, Fitness und Body-Fitness) und Paare 

Brasov/Rumänien, 06. bis 09. Mai 2005: 
 
Allgemeines über Brasov: 
Brasov liegt im Zentrum Rumäniens und ist von den Karpaten umgeben. Die Stadt 
wurde erstmals im 13. Jahrhundert erwähnt und war eine mittelalterliche Festung. 
Heute ist sie eine wichtige Wirtschafts-, Kultur-, Sport- und Touristenstadt. Kulturell 
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erwähnenswert ist insbesondere die schwarze Kirche, in gotischem Stil erbaut 
verfügt sie über eine mit 4.000 Pfeifen ausgestattete Orgel und beeindruckende 
orientalische Teppiche. In Brasov gibt es zahlreiche Museen, die älteste Kirche der 
Stadt ist die im Jahre 1241 errichtete Sankt Bartholomäus Kirche, das Rathaus 
fungiert heute als historisches Museum. Brasov liegt quasi an der Kreuzung 
zwischen dem Osten und dem Westen, Transsylvanien und der Walachei, Brasov ist 
auch ein Erholungsort für Geschäftsleute mit reichem Kulturangebot (Museen, Oper, 
Theater, Sportausübungsmöglichkeiten).  
 
Wettkampfstätte: 
Der Sport Palast D.P. COLIBASI ist offizielle Wettkampfstätte der 
Europameisterschaften. Er befindet sich zu Fuß 15 Minuten entfernt vom 
Stadtzentrum und 5 Minuten vom Hauptbahnhof von Brasov. Er verfügt über 1.800 
Sitzplätze. Üblicherweise wird er zur Austragung nationaler und internationaler 
Handball-, Basketball- und Volleyball-Turniere verwendet. Für die 
Europameisterschaften wurde zur Beleuchtung und Beschallung eine eigene darauf 
spezialisierte Firma – „Coco Sound Light & Equipment“ beauftragt. Die Adresse der 
Wettkampfstätte lautet:  
b-dul Garii nr. 231 
Brasov 
Tel./Fax: +40 268 412 322 
 
Offizielles Hotel: 
Hotel CAPITOL *** 
B-dul Eroilor nr. 19 
Brasov 
Tel.: +40 268 418 920 
Fax: +40 268 472 999 
e-mail: office@aro-palace.ro 
www.aro-palace.ro 
 
Das Hotel liegt im geschäftlichen Zentrum der Stadt und verfügt über 184 
Doppelzimmer, welche komfortabel und modern ausgestattet sind mit Farbfernseher, 
Telefon, Kühlschrank, etc. Das Hotel verfügt über folgende Qualitätsmerkmale: 
Erstklassige Küche, Konferenzzentrum, Rezeption und Bankett. Individuelle 
Frühstücksauswahl, Vollpension, Zimmerservice, Safe im Zimmer, Tourist Services, 
Geldwechselmöglichkeit.  
 
Unterbringung:  
Das Organisationskomitee trägt die Unterbringungskosten und 3 Mahlzeiten pro Tag, 
beginnend mit dem Abendessen am Freitag den 07. Mai 2005. Bei den 
Europameisterschaften der Männer sind insgesamt neun Athleten pro nationalen 
Verband startberechtigt und zwar sieben Bodybuilding-Athleten, ein Fitness-Athlet 
und ein Body-Fitness-Athlet, wobei nicht mehr als zwei Athleten in derselben Klasse 
startberechtigt sind. Ein Paar pro nationalen Verband ist teilnahmeberechtigt. Der 
männliche Part des Paares muss ein Athlet sein, welcher bei den Bodybuilding 
Europameisterschaften der Männer teilnimmt. Insgesamt darf jeder nationale 
Verband maximal 10 Athleten entsenden. Zwei offizielle Delegierte pro nationalen 
Verband sind zugelassen, wenn das Land drei oder mehr Athleten entsendet. Ein 
offizieller Delegierter pro nationalen Verband ist zulässig, wenn das Land zwei oder 
weniger Athleten entsendet. Länder die keine Athleten entsenden, können einen 
offiziellen Delegierten entsenden, dieser Delegierte ist jedoch für seine Ausgaben 
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selbst verantwortlich. Jegliche Trainer, Betreuer, Kampfrichter und sonstige 
Personen die nicht offizielle Delegierte sind, sind für ihre Unterbringungskosten und 
sonstige Kosten ausschließlich selbst verantwortlich. EBFF Executive Council 
Mitglieder erhalten Einzelzimmer nach den Bestimmungen des 
Organisationsvertrages. Delegierte und Athleten werden in Doppelzimmern (2 
Personen pro Zimmer) untergebracht.  
 
Gewichtskategorien: 

Kategorie Gewicht 
Bantamgewicht bis zu und einschließlich 65 kg 
Leichtgewicht bis zu und einschließlich 70 kg 
Weltergewicht bis zu und einschließlich 75 kg 
Leicht-Mittelgewicht bis zu und einschließlich 80 kg 
Mittelgewicht bis zu und einschließlich 87,5 kg 
Leichtgewicht bis zu und einschließlich 95 kg 
Schwergewicht über 95 kg 
Fitness offen 
Body-Fitness offen  
 
Extra Delegierte: 
Das Organisationskomitee hat ein Package mit folgendem Leistungsumfang 
zusammengestellt:  

- 3 Nächte Hotelunterbringung 
- 3 Mahlzeiten pro Tag 
- Eintrittskarte zu Vorwahl und Finale 
- Eintrittskarte zum Abschlussbankett 
- Transport vom und zum Flughafen (Henri Coanda Bucharest) 
- Transport von und zur Wettkampfstätte 
- ID-Card 
- Teilnahmezertifikat 

 
Preis dieses Packages:  1 Person pro Zimmer:  € 500,00 
    2 Personen pro Zimmer:  € 400,00 (für jede Person) 
 
Backstage Bereich/Umkleideräume: 
Der Zutritt zum Backstagebereich und den Umkleideräumen ist dem unbedingt 
notwendigen Personal vorbehalten. Betreuer und Trainer, die den Athleten in den 
Umkleideräumen helfen, müssen das gleiche Geschlecht wie der Athlet haben, dem 
sie behilflich sind. 
 
Kameras/Videoaufzeichnungsgeräte: 
Kameras jeglicher Art zur Aufzeichnung von Lichtbildern sind im 
Backstagebereich/Umkleideräume verboten, außer sie werden von ordnungsgemäß 
akkreditierten Pressepersonal verwendet. Selbst in diesem Fall ist die Aufnahme von 
Lichtbildern/Laufbildern in den Umkleidebereichen verboten.  
 
Bekleidungsvorschriften Parade der Nationen: 
Der Dresscode für alle Delegierten und Funktionäre bei der Parade der Nationen 
lautet: Schwarze Anzugschuhe, graue Anzughose, weißes oder blaues Hemd, IFBB-
Krawatte und blaues Sakko mit IFBB Aufnäher.  
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Hotelkaution: 
Beim Check-In wird eine Kaution von € 100,00 pro Person für allfällige Ausgaben 
eingehoben (z.B. Telefonkosten, Roomservice, etc.). Der unverbrauchte Teil der 
Kaution wird anlässlich des Check-Outs refundiert. Der Teamchef ist verantwortlich 
dafür, entweder eine Kreditkarte oder den gesamten Bargeldbetrag zur Entrichtung 
der Kaution für sein Team zur Verfügung zu stellen. Dieser wird auch für allfällige 
Ausgaben seiner Teammitglieder verantwortlich gemacht.  
 
EBFF – Registrierungsgebühr: 
Alle Teilnehmer sind verpflichtet € 100,00 EBFF Registrierungsgebühr vor dem 
Check-In beim EBFF Begrüßungstische zu zahlen (diese Gebühr wird vom ÖABBV-
IFBB Austria für die Österreichische Nationalmannschaft gezahlt).  
 
Anti-Doping Kontrolle: 
Die Top 3 Finalisten jeder Klasse werden Anti-Doping Kontrollen unterzogen, welche 
vom EBFF Medical Committee ausgeführt bzw. überwacht werden und von einem 
IOC-WADA anerkannten Laboratorium ausgewertet werden (voraussichtlich 
Moskau). 
 
Offizielle Währung: 
Offizielle Währung in Rumänien ist LEU (ROL).  
€ 1 entspricht etwa 39.500 LEU. 
 
Klima: 
Im Mai variiert die Durchschnittstemperatur zwischen 15 und 20 Grad Celsius. 
 
Elektrischer Strom: 
220 Volt 
 
Offizieller Flughafen: 
Der offizielle Flughafen für den Wettkampf ist „Henri Coanda“ in Bukarest, der 
rumänische Internationale Flughafen.  
 
Das Organisationskomitee stellt den Transport für Athleten und Delegierte und 
registrierte Extradelegierte kostenlos zur Verfügung und zwar am Tag der Ankunft 
(06. Mai 2005) und Abreise (09.Mai 2005). Teams die früher ankommen oder später 
abreisen, sind für ihre Transferarrangements selbst verantwortlich. 
 
Posing Musik: 
Die Posing Musik kann entweder auf Kassetten oder CD’s beigebracht werden. Auf 
den Tonträgern muss der Name des Athleten angebracht sein.  
 
Nominierung internationaler Kamprichter (auch Probekampfrichter): 
Diese muss spätestens in der Final Entry Form erfolgen, Kampfrichter sind 
verpflichtet die jährlich Gebühr (Kampfrichterlizenz) von € 50,00 zu zahlen.  
 
Vorzeitige Ankunft/Verspätete Abreise: 
Nationalteams die vor dem offiziellen Ankunftstag, Freitag den 06. Mai 2005 
ankommen oder länger als den offiziellen Abreisetag, Montag den 09. Mai 2005, 
bleiben, sind für die zusätzlichen Kosten selbst verantwortlich. 
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EBFF Internationaler Kongress 2005: 
Die Frist für die Antragstellung hinsichtlich Anträgen zur Behandlung im Rahmen des 
Kongresses gemäß der Tagesordnung müssen bei sonstigem Ausschluss von den 
nationalen Verbänden bis längstens 01.03.2005 einlangend, erfolgen.  
 
Presse Akkreditierung: 
Angehörige der Presse, die eine Akkreditierung wünschen, müssen darum mit dem 
vom EBFF entworfenen Formblatt einkommen. 
 
Kontaktadresse des Organisationskomitee: 
 
Romanian Bodybuilding & Fitness Federation 
PROF. TIBERIU APOSTOL 
B-dul Basarabia nr.  
Tel./Fax: +40 21 3249125 
Mobil: +40 722 372 709 
E-mail: culturism_fitness@yahoo.com 
 
Local Organizing Committe: 
MEZDREA OVIDIU 
Str. Aurel Vlaicu nr. 112, bl.23, 
Sc.D, ap.22, Brasov-Romania 
Tel./Fax: +40 268 420 938 
Mobil: +40 744 513810 
E-mail: mezcom@rdslink.ro 
SFINTES GICU 
Mobil: +40 745 084456 
 
Offizielles Programm: 
 

05. Mai 2005 (Donnerstag) 
 
Ankunft der Mitglieder des Executive Council 
17:00 Executive Council meeting 
 

06. Mai 2005 (Freitag) 
 
Ankunft der Athleten und Delegierten im CAPITOL Hotel. 
18:00  Kampfrichter Meeting 
18:30 Technical Meeting 
19:00 Weigh-in, registration 
20:30 Abendessen 
 
Der Teamchef oder Delegationsleiter ist dafür verantwortlich, dass die Athleten 
rechzeitig anreisen. Athleten, die zur Abwaage/Registrierung zu spät kommen, 
werden zum Wettkampf nicht zugelassen.  
 

07. Mai 2005 (Samstag) 
 

07:30-09:30 Frühstück 
09:00 – 12:00 EBFF Congress 
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12:30 – 13:30 Mittagessen 
13:30 Abfahrt der Busse vom Hotel zum Sports Palace 
14:30 SEMIFINALS – Sports Palace D.P.COLIBASI  

Shuttle-Bus Verkehr zwischen Hotel und Sports Palace 
20:00 – 22:00 Abendessen 
 

08. Mai 2005 (Sonntag) 
 
07:30 – 09:30  Frühstück 
09:30 Sightseeing tour in Brasov einschließlich eines Besuchs der 

Burg Dracula’s  
12:30 – 14:30 Mittagessen  
15:00 – 15:30 Abfahrt der Busse vom Hotel zum Sports Palast 
16:30 FINALE – Sports Palace D.P. COLIBASI  

Shuttle-Bus Verkehr zwischen Sports Palast und Hotel im 30 
Minuten Takt 

21:00 – 24:00 Abschiedsbankett 
 

09. Mai 2005 (Montag) 
 

00:00 – 12:00  Abreise der Athleten und Delegierten 
07:00 – 08:30 Frühstück 
 
 
 
 
2.2. Inspection Report European Womens Body-Building, Fitness und Body-

Fitness Championships Yalta/Ukraine, 20. bis 23. Mai 2005 
 
 
Allgemeines über Yalta: 
Die Halbinsel Krim liegt in der Steppenzone der Ukraine. Es handelt sich um eine 
pittoresque Landschaft, welche von den russischen Zaren, führenden Funktionären 
der USSR und ausländischen Gästen gerne für Urlaubszwecke verwendet wird. Yalta 
liegt, wie der gesamte Südküstenbereich der Halbinsel Krim im subtropischen 
Klimabereich, welches sich durch eine eigentümliche Flora und Fauna sowie ein 
spezielles Klima auszeichnet. Die Gebirgskette der zur Halbinsel Krim gehörenden 
Berge, die eine Höhe von 1.000 bis 1.500 Meter aufweist, schirmt die Halbinsel ab. 
Auf der Krim befinden sich die Sommerhäuser von Fidel Castro und Michael 
Gorbatschow sowie der bereits verstorbenen Staatschefs Joseph Stalin und Leonid 
Breschnew. Es gibt zahlreiche Museen und Plätze von geschichtlichem Interesse, ein 
Teil dieser historischen Stätten kann von den Teilnehmern der 
Europameisterschaften besichtigt werden, da sie sich in der unmittelbaren 
Umgebung Yaltas befinden. 
 
Offizielles Hotel: 
Das 1977 errichtete „Yalta - Intourist Hotel“ ist das offizielle Hotel der Veranstaltung 
und liegt direkt am Schwarzen Meer. Es ist in den Hügel hineingebaut und verfügt 
über einen eigenen privaten Strand. Jedes Zimmer verfügt über Balkon und 
Meerblick, umgeben von einem schönen Park. Das Hotel liegt mitten im 
Stadtzentrum nur 10 Minuten von den wichtigsten Museen entfernt. Es verfügt über 
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1.100 Zimmer in denen 2.500 Personen untergebracht werden können, 28 davon 
sind De Luxe – Zimmer und 28 Suiten, die sowohl Meerblick als auch Blick in 
Richtung der Gebirgskette der Krim haben. Es gibt einen offenen beheizten 
Swimmingpool, Privatstrand, Saunas, Fitnesscenter, Tennisplätze, Casino, Varieté 
und Delphinshow. Das Hotel bietet weiters 51 Exkursionen und sonstiges 
Unterhaltungsprogramm an, es verfügt über 3 Restaurants, 6 Kaffeehäuser, 12 
Cocktail und Snackbars für insgesamt 4.087 Gäste. Verfügbar sind weiters 84 
Stunden Zimmerservice.  
Die Adresse des Hotel Yalta – Intourist lautet: 
50 Drazhinsky ul., Yalta 
98600 Ukraine 
Tel.: +380 654 350-150 
Fax: +380 654 350-150 
 
Unterbringung: 
Nationalteams die aus 3 oder mehr Athleten bestehen, können zwei offizielle 
Delegierte auf Kosten des Organisationskomitees mitbringen. Nationalteams die aus 
einem oder zwei Athleten bestehen können einen offiziellen Delegierten stellen. 
Nationale Verbände, die keine Athleten entsenden können einen offiziellen 
Delegierten entsenden, dieser hat aber sämtliche Kosten selbst zu tragen. Andere 
Teilnehmer (Kampfrichter, Trainer, Betreuer, Ärzte, Masseure, etc.) die keine 
offiziellen Delegierten sind, haben für ihre Kosten selbst aufzukommen.  
 
Das Organisationskomitee hat ein Special Package für Extra-
Delegierte/Begleitpersonen eingerichtet, welches € 350,00 pro Person bei 
Unterbringung im Einzelzimmer und € 250,00 pro Person bei Unterbringung im 
Doppelzimmer kostet und folgende Leistungen umfasst: 
 

- Tickets zu Vorwahl und Finale 
- Unterbringung für 3 Nächte 
- 3 Mahlzeiten am Tag (Vollpension) 
- Ticket zum Abschlussbankett 
- Sightseeing Tour 
- Transport vom Flughafen zum Hotel und zurück 

 
Wettkampfstätte: 
Vorwahl und Finale finden in der Konzerthalle „Yubileyny“ statt, es handelt sich hiebei 
um das führende Konzerthaus der südlichen Ukraine. Zahlreiche berühmte 
ukrainische und russische Künstler treten hier während der Sommersaison auf. Die 
Wettkampfstätte liegt in einem schönen Park im Zentrum Yaltas, ca. 100 Meter vom 
Schwarzen Meer entfernt. Das Konzerthaus verfügt über 2.700 Sitzplätze und eine 
große Bühne. Der Transfer vom Hotel zur Wettkampfstätte mit Busen beträgt 12 
Minuten, zu Fuß sind es ca. 30 Minuten.  
 
Visas: 
Bei der Einreise in die Ukraine ist ein Visum erforderlich. Die Einreiseformalitäten für 
nicht offizielle Teammitglieder müssen von diesen Personen selbst erhoben werden.  
 
Internationaler Flughafen: 
Der Internationale Flughaften, Simferopol, liegt ca. 80 km von Yalta entfernt. Der 
Transfer vom Flughafen zum Hotel dauert ca. 1 ½ Stunden. 
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Ankunft/Abreise: 
Delegationen und deren Mitglieder die im offiziellen Hotel „Yalta – Intourist“ vor 12 
Uhr am 20.05.2005 ankommen und/oder das Hotel nach 12 Uhr am 23.05.2005 
verlassen, sind für sämtliche Ausgaben inklusive Transferkosten selbst 
verantwortlich. EBFF Executive Council Mitglieder werden für 4 Nächte kostenlos 
untergebracht. Athleten, offizielle Delegierte und Extra-Delegierte (Packages) werden 
für 3 Nächte im Hotel untergebracht. Ausgeschriebene Kategorien: 
Jeder Nationale Verband kann bis maximal 8 Athleten zum Wettkampf entsenden, 
wobei nicht mehr als zwei Athleten in der selben Klasse starten dürfen.  
Bodybuilding: bis 52 kg, bis 57 kg, über 57 kg 
Fitness: bis 164 cm, über 164 cm 
Body-Fitness: bis 158 cm, bis 164 cm, über 164 cm.  
 
Hotelkaution: 
Anlässlich des Check-in wird von jeder Person eine Kaution von € 100,00 für allfällige 
Ausgaben eingehoben. Der nicht verbrauchte Teil der Kaution wird anlässlich des 
Check-outs refundiert. Dies gilt nicht für Mitglieder des EBFF Executive Council.  
 
EBFF Registration Fee: 
Dieser beträgt für jeden Teilnehmer (Delegierte und Athleten) € 100,00, welcher 
Betrag vor dem Check-In beim EBFF-desk vom Teamchef/Delegationsleiter für das 
gesamte Team zu zahlen ist. Für die österreichischen Athleten und Delegierten wird 
diese Gebühr vom ÖABBV-IFBB/Austria gezahlt.  
 
Anti-Doping Kontrollen: 
Die Anti-Doping Kontrollen werden vom EBFF Medical Committee durchgeführt und 
werden die Proben durch ein von IOC-WADA anerkanntes Labor analysiert.  
 
Reisepässe/Musik: 
Zur Abwaage/Registrierung müssen alle Athleten ihren Reisepass und die Posing 
Musik mitnehmen, widrigens eine Registrierung nicht durchgeführt werden kann und 
die Teilnahme am Wettkampf verwehrt werden kann. 
 
Parade der Nationen: 
Für die Parade der Nationen können nur solche Delegierte teilnehmen, welche dem 
offiziellen Dresscode entsprechen. Offizieller Dress Code ist die offizielle IFBB-
Uniform.  
 
Kampfrichter: 
Nationale Verbände werden daran erinnert, dass die Nominierungen für 
internationale Kampfrichter spätestens in der Final Entry Form erfolgen müssen. Alle 
IFBB/EBFF Internationalen Amateurkamprichter müssen in Besitz eines gültigen 
Kamprichterausweises haben und müssen die jährliche Gebühr von € 50,00 
bezahlen, widrigens sie nicht zur Wertung zugelassen werden.  
 
Nationale Flagge: 
Alle Nationalen Verbände müssen ihre Nationalflagge, hergestellt in Seide mit einer 
Größe von 2,5 m x 1,5 m, zum Wettkampf mitbringen. Eine Abweichung von diesem 
Maß plus minus 15 % ist erlaubt.  
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Nützliche Zusatzinformationen: 
Der Zeitunterschied ist GMT + 2 Stunden. Die Außentemperatur beträgt Ende Mai 
13° bis 18° in der Nacht und 22° bis 27° Grad tagsüber. Es ist dies die Zeit der 
beginnenden Sommerferien.  
Nationale Währung der Ukraine ist Hryvna, per 01.02.2005 beträgt der Wechselkurs 
zwischen USD und Hryvna: 1 USD = 5,4 Hryvna, der Wechselkurs zum Euro lautet: 1 
Euro = 7 Hryvnas. Die weitverbreiteste ausländische Währung in der Ukraine ist der 
amerikanische Dollar, die meisten Banken in Yalta akzeptieren aber auch Euros. In 
Hotels, Geschäften, Restaurants und anderen öffentlichen Plätzen muss die Zahlung 
in Hryvna effektuiert werden, nur ganz wenige Stellen akzeptieren Kreditkarten.  
Die Landessprache der Ukraine ist ukrainisch, die südöstliche Bevölkerung, also 
auch die Bevölkerung der Halbinsel Krim spricht aber auch russisch. Das 
Hotelpersonal des Yalta-Intourist spricht englisch.  
 
Elektrischer Strom: 220 Volt 
 
Korrespondenzadresse: 
Das Organisationskomitee ersucht die Nationalen Verbände sämtliche 
Kommunikation ausschließlich über folgende Adresse zu führen: 
 
National Federation of Bodybuilding and Fitness of Ukraine 
P.O. Boy 1165 
Zaporzhye, Ukraine 69000 
Tel.: +380 612 12 21 01 
Fax: +380 612 12 21 03 
E-mail: president@dolgokir.marka.net.ua 
 
Ablaufplan: 

19 Mai 2005 – Donnerstag 
 
12:00 – 24:00 Ankunft der EBFF Executive Council Members im  

Hotel Yalta-Intourist 
13:00 -15:00   Mittagessen im Hotelrestaurant Mramorny 
20:00 – 22:00 Begrüßungsdinner für EBFF Executive Council Mitglieder 
 

20. Mai 2005 – Freitag 
 
12:00 – 24:00 Ankunft der Delegierten und Athleten im Hotel Yalta-Intourist 
07:00 - 09:00  Frühstück für EBFF Executive Council Mitglieder 
13:00 -15:00   Mittagessen 
15:00 – 16:00 Trainer und Delegierten Technical Meeting 
17:00 – 18:00 Kampfrichtermeeting 
18:00 – 20:00 Abwaage/Registrierung 
20:00 – 22:00 Abendessen im Hotelrestaurant Mramorny 
 

21. Mai 2005 – Samstag 
 
07:00 – 09:00 Frühstück 
10:00 – 16:00 Vorwahl Konzerthalle Yubileyny 
16:00 – 17:30 Mittagessen im Hotelrestaurant Mramorny 
17:30 – 20:30  EBFF Betreuer, Kampfrichter und Trainer Kurs 
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20:30 – 22:00 Abendessen im Hotelrestaurant Mramorny 
 

22. Mai 2005 – Sonntag 
 
07:00 – 09:00  Frühstück 
10:00 -13:00  Sightseeing Tour 
13:00 – 14:30 Mittagessen 
14:30 – 16:00 Abreise der Athleten und Delegierten zum Finale 
16:00 – 20:00 Finale Konzerthalle Yubileyny 
20:00 – 21:00 Rückkehr der Athleten und Delegierten zum Hotel 
21:00 – 24:00 Abschlussbankett Hotelrestaurant Mramorny 
 

23. Mai 2005 – Montag 
 
00:00 - 12:00  Abreise der Delegierten und Athleten 
07:00 – 09:00 Frühstück 
 

III. 
In der ordentlichen Generalversammlung des ÖABBV-IFBB/Austria am 

26.02.2005 
Wurde über Änderungen der Satzungen und der  

Ausführungsbestimmungen gem. § 16 SA beschlossen: 
 
1. Beschlussfassung über Änderung der Satzungen des ÖABBV-IFBB/Austria 

(Fassung 15.02.2003): 
 
1. § 1 Name, Zweck und Sitz des Verbandes wird hinsichtlich seiner Ziffer eins in 

der Form abgeändert, dass § 1 Ziff. 1 der Satzungen nunmehr wie folgt zu 
lauten hat. 
1. Der österreichische Amateur Bodybuilding und Fitnessverband – 

IFBB/Austria im folgenden kurz ÖABBV genannt, ist die Vereinigung der 
Landesamateur Bodybuilding Verbände (LV) zur Pflege und Förderung des 
Bodybuilding- und Fitnesssportes in Österreich.  

Die Überschrift der Satzungen wird in der Form geändert, dass diese nunmehr 
wie folgt zu lauten hat: 

 
Satzungen 

 des 
 Österreichischen Amateur – Bodybuilding und Fitnessverbandes 
 IFBB/Austria 
 (Fassung 19.02.2005) 
 

2. § 11 Der Verbandsvorstand wird in der Form geändert, dass in der Ziffer 1 
nach lit. n die lit. o eingefügt wird, welche folgenden Text hat: 
o. Allfällige vom Vorstand vorgeschlagene und von der Generalversammlung 
ernannten Personen. 
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2. Beschlussfassung über Änderung der Verwaltungsordnung des 
Österreichischen Amateur Bodybuilding Verbandes IFBB/Austria (Fassung 
15.02.2003): 

 
1. Nach § 15 wird § 15a mit folgendem Text eingefügt: 

§ 15a Verbandsarzt:  
Er ist zuständig für die Beratung des Vorstandes in medizinischen Fragen, für 
die Durchführung und/oder Überwachung von Anti-Doping-Kontrollen sowie 
für die medizinische Betreuung der Athleten insbesondere bei 
Verbandsveranstaltungen des ÖABBV. Er wird von der Generalversammlung 
auf Vorschlag des Vorstandes auf Funktionsdauer des Vorstandes ernannt. Er 
nimmt bei Bedarf an den Sitzungen der Verbandsorgane teil, hat jedoch kein 
Stimmrecht. Seine Funktion endet mit schriftlich zu erklärenden Rücktritt oder 
schriftlich zu erteilender Abberufung durch den Vorstand des ÖABBV.  

 
2. Weiters wird § 15 b mit folgendem Text eingefügt: 

§ 15 b Athletensprecher:  
Er vertritt die Anliegen der Athleten gegenüber dem Verband und wird von der 
Generalversammlung auf Vorschlag des Vorstandes auf Funktionsdauer des 
Vorstandes ernannt. Er nimmt an den Sitzungen der Verbandsorgane bei 
Bedarf teil, hat jedoch kein Stimmrecht. Seine Funktion endet mit schriftlich 
erklärtem Rücktritt gegenüber dem Verbandsvorstand oder durch schriftlichen 
Widerruf seiner Funktion durch den Vorstand.  

 
3. Änderungen der Österreichischen Bodybuilding Wettkampfbestimmungen 

des Österreichischen Amateur Bodybuilding Verbandes IFBB/Austria 
(Fassung 15.02.2003): 

 
1. In der Disziplin Frauen Fitness wird die Einteilung der Klassen entsprechend 

dem internationalen Reglement wie folgt geändert: 
 
Klasse 1: bis zu und einschließlich 164 cm Körpergröße 
Klasse 2: über 164 cm Körpergröße 

 
2. In der Disziplin Frauen Fitness beträgt die Dauer der Kür sowohl bei der 

Vorwahl als auch beim Finale einheitlich 90 Sekunden. 
 

3. In der Disziplin Männer Bodybuilding wird der Wettkampfablauf bei Vorwahl 
und Finale wie folgt abgeändert: 

1. Das Zwischenergebnis für Runde 1 (Vorwahl: Vergleiche in den 
Pflichtposen) wird nur dazu herangezogen die Top 15 vom 1. bis zum 
15. Platz zu ermitteln. Die Top 6 Finalisten (International Top 5 
Finalisten) von der Vorwahl steigen in das Finale auf und beginnen im 
Finale mit 0 Punkten. Sämtliche Teilnehmer der Runde 1 (Vorwahl) 
zeigen ihr Posing im Finale (International nur die Top 5 Finalisten 
zeigen ihr Posing im Finale). 

2. Das Finale besteht aus zwei Runden – Runde 2 (Vergleichsposen) und 
Runde 3 (Posing). Abschließend findet ein 60 Sekunden dauerndes 
Pose-down statt.  
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3. In Runde 2 haben die 6 Finalisten (International: 5 Finalisten) nach 
Anweisung des Leiters der Präsentation (International: des 
Hauptschiedsrichters) die 7 Pflichtposen als Gruppe gleichzeitig, zuerst 
in der Mitte danach am linken und dann am rechten Rand der Bühne 
auszuführen. Diese Runde wird von den Kampfrichtern bewertet. 

4. In Runde 3 hat jeder der 6 Finalisten (International: 5 Finalisten) sein 
individuelles Posing zur frei gewählter Musik zu absolvieren, deren 
maximale Läge 60 Sekunden beträgt. Diese Runde wird von den 
Kampfrichtern ebenfalls bewertet. 

5. Nachdem alle Finalisten ihr Posing absolviert haben, werden die 5 
Finalisten wiederrum auf die Bühne gerufen um gemeinsam und 
gleichzeitig ein 60 Sekunden dauerndes Pose-Down zu absolvieren. 
Das Pose-Down wird von den Kampfrichtern nicht bewertet.  

6. Wenn sich zwischen dem Zwischenergebnis der Vorwahl und des 
Finales bei zwei oder mehreren Athleten ein Gleichstand ergibt, ist die 
Wertung der Athleten in Runde 2 entscheidend.  

7. Bei der Vorwahl entfällt in der Disziplin Body-building das line-up. Statt 
dessen zeigen die Athleten nach Anweisung des Leiters der 
Präsentation in Gruppen von maximal 5 Athleten gleichzeitig in der 
Reihenfolge der Startnummern folgende 4 Vergleichsposen: 

 Doppelbizeps von vorne, seitliche Brust, Doppelbizeps von hinten, 
Bauch und Bein.  

 Diese Vergleiche dienen dazu den Kampfrichtern einen Überblick über 
das Starterfeld zu bieten und die Entscheidung für die 
Zusammensetzung der Athleten bei den individuellen Vergleichsposen 
zu treffen. Im Anschluss daran werden die Vergleiche in den 7 (bei 
Frauen 5) Pflichtposen durch den Leiter der Präsentation aufgerufen.  

  
 
4. Wettkampfregeln für die neue Disziplin Men’s Body-Fitness (International):  

Im Hinblick darauf, dass von der IFBB/EBFF in kürze Wettkampfregeln über die 
neue Disziplin Men’s Body-Fitness beschlossen werden, wird beschlossen, dass 
der Inhalt dieser Regeln ab der Herbstsaison 2005 in die Wettkampfregeln des 
ÖABBV aufgenommen wird.  
 

 
 

IV. NEUWAHL DES VORSTANDS ÖABBV-IFBB/AUSTRIA: 
 
In der ordentlichen Generalversammlung des ÖABBV-IFBB/Austria wurde folgender 
neuer Vorstand gewählt:  
 
Mag. Axel Bauer Strohgasse 16/10 Tel.: 710 54 990 
Präsident  1030 Wien  Fax: 710 54 999 
      e-mail: rechtsanwaltskanzlei.bauer@chello.at 
       axel.bauer@chello.at 

lawfirm.bauer@chello.at 
 

 
Rudolf MLCSA  Eipeldauerstraße 38/21/9 Tel.:  
1. Vizepräsident 1220 Wien    Privat: 258 28 31 
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               Handy: 0664/ 382 21 21 
 
Walter Stückler Schulstraße 7  Tel.: 0664/100 63 12 
2. Vizepräsident A-8580 Köflach  Fax: 031 44/ 71887 
       e-mail: walter.stueckler@gmx.at 
 
Günther Schulz Offenbachstraße 8  Tel.: Büro: 07242/754 DW 257 
Schriftführer  A – 4614 Marchtrenk  Privat: 07243 58 618 
       Fax: 07242 754 DW 231 
       e-mail: schulz.34680@raiffeisen-ooe.at 
 
Robert Kammermyer  Nelkengasse 26  Tel.: 02232/ 40 000 
Schriftführerstellvertreter       A-2402 Haslan a. d. Donau Handy: 0664/629 69 46 
       e-mail: robert@kammermayer.com 
 
 
Erwin Zimmermann Barmherzigengasse 17/6/40 Tel.: 712 66 15 
Kassier  1030 Wien   Fax: 712 66 154 
       e-mail: kassier@ifbb.at 
 
 
Rudolf MLCSA   Eipeldauerstraße 38/21/9  
Bundesfachwart f. Männer 1220 Wien          Privat: 258 28 31 
               Handy: 0664/ 382 21 21 
 
 
Arhur BRACKO   Floßlendstraße 20  Tel.: 0676/347 76 01 
BFW Stellvertreter  A-8010 GRAZ   
 
 
Monika Volb   c/o Oberösterreichischer Amateur  Tel.: 0732/ 69 39 28 30 
Bundesfachwart f. Frauen Bodybodybuilding Verband             Handy: 0664/ 444 66 44 

Offenbachstr. 8  
A-4614 Marchtrenk 

                e-mail:monika.volb@24speed.at 
 
 
Nina Neulinger    Stefan-Fechter-Weg 2 Tel.: 0043 676 5055 830 
Bundesfachwart Stellvertreterin         A-4020 Linz  Firma: 0043 732 768 620 
f. Frauen       e-mail: neuli@ooenet.at 
 
 
 
Stefan Kreischer   Herderstraße 57/6  Tel.: 0043 664-1200441 
Lehrwart   A-4060 Leonding  Fax: 0043 732-37 15 74 
       e-mail: stefan.kreischer@24speed.at 
 
 
Kazimir Glaser   Leystraße 19-21/11/4  
Pressereferent   A-1120 WIEN  Handy: 0650/ 234 09 22 
 
Ernannte Konsulenten/Beiräte:  
Dr. Mario Földy  Rückaufg. 14  Tel. 478 09 09 
Verbandsartz    1190 Wien   Handy: 0664/ 432 28 00  
       e-mail: mario.foeldy@utanet.at  
 
Thomas Zechmeister   Kreilplatz 1, 2. Stk.  Tel. 370 49 41 
Athletensprecher  1190 Wien   Fax DW 83 
       e-mail: topgym@topgym.at  
 
Zu Rechnungsprüfern wurden gewählt: 
1. Eva Glaninger  Barmherzigengasse 17/38 Tel.: 711 11 312 
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    1030 Wien   
 
2. Günther Herzog  Bsuch 133  Tel.: 0664/405 66 10  
    5760 Saalfelden  e-mail: g.herzog@aon.at  
 
 

V. AKTUALISIERTER TERMINKALENDER 2005: 
 
Bezeichnung des Wettkampfes/Termins Ort Datum 

Generalversammlung ÖABBV-
IFBB/Austria 

Wien 26.02.2005 

Arnold’s Classic Columbus/Ohio 04. – 06.03.2005 

Int. Großer Preis von Österreich, 
Steirische Landesmeisterschaft 

Zeltweg/Steiermark 

Aichfeldhalle 

16.04.2005 

Österreichische Meisterschaften 2005, EM 
Qualifikation der Männer und Fraune, 
Wiener Landesmeisterschaften 

Wien 23.04.2005 

European Men’s Bodybuilding 
Championships  

Brasov/Romania 06. – 09.05.2005 

European Women’s Bodybuilding, Fitness 
und Bodyfitness Campionships  

Yalta/Ukraine 20. – 23.05.2005 

Athletenseminar OÖ 04.06.2005 

European Junior’s Bodybuilding and 
Fitness Championships  

Bialistok/Polen 10. – 13.06.2005 

World Games  Duisburg/Deutschland 14. – 01.07.2005 

World Women’s Bodybuilding/Fitness and 
Bodyfitness Championships  

Santa 
Susana/Spanien 

Sept. 2005 

Mister/Miss Fitness/Figure Olympia  Las 
Vegas/Nevada/USA 

Okt. 2005 

Int. Austria Cup/Österreichische 
Neulingsmeisterschaften/Österreichische 

Wels/OÖ 12.11.2005 
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Meisterschaften der Junioren und 
Senioren, Landesmeisterschaften OÖ, 
WM Qualifikation Männer, Junioren und 
Senioren 

World Men’s Bodybuilding Championships Shanghai/China 24. – 28.11.2005 

World Junior’s and Master’s 
Championships  

Budapest/Ungarn 18. – 21.11.2005 

Athletenseminar Wien 26.11.2005 

Erweiterte Verbandsvorstandsitzung/ 
Kalenderkonferenz 

Wien 03.12.2005 

 
 

VI. IFBB Terminschema 2006 
 

Bezeichnung des Wettkampfes/Termins Ort Datum 

Generalversammlung ÖABBV-
IFBB/Austria 

Wien/OÖ Februar 06 

Int. Großer Preis von Österreich + OÖ, LM 
und NÖ LM 

Wels/OÖ  

Österreichische Meisterschaften 2005, EM 
Qualifikation der Männer + Ö 
Neulingsmeisterschaften, Wr. LM 

ÖABBV-IFBB 
Top Gym 

 

Int. Austria Cup/Österreichische 
Neulingsmeisterschaften/Österreichische 
Meisterschaften der Junioren und 
Senioren 

ÖABBV-IFBB/Austria Oktober 06 

Erweiterte Verbandsvorstandssitzung/ 
Kalenderkonferenz 

Wien/OÖ Dez. 06 

 
 

VII. BERICHT 
 

des Präsidenten über das Verbandsjahr 2004 
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Im Jahr 2004 wurden vom ÖABBV-IFBB/Austria bzw. vom OÖABBV-IFBB und 
SABBV-IFBB insgesamt drei nationale Meisterschaften organisiert und durchgeführt.  
Ein besonders großer sportlicher Erfolg war dabei der große Preis von Österreich am 
17.04.2004 an dem 55 Athleten aus Österreich, Ungarn, der Slowakei und 
Tschechien teilnahmen, durch den Auftritt des US-Superstars, Dexter Jackson, 
gewann diese Veranstaltung zusätzlich an Klasse. Besonders hervorzuheben ist die 
perfekte Organisation dieses Wettkampfes durch die Funktionäre und Mitarbeiter des 
Oberösterreichischen Verbandes. Die Österreichischen Meisterschaften am 
01.05.2004 waren ebenfalls ein Top-Ereignis, wenn auch auf Grund des Fehlens 
ausländischer Teilnehmer deutlich weniger Athleten antraten, als beim Großen Preis. 
Besonders stark war bei diesem Wettkampf die Schwergewichtsklasse besetzt. Auch 
die Salzburger Funktionäre gaben sich bei der Organisation und der Durchführung 
dieses Wettkampfes große Mühe und setzten die Veranstaltung auch medial gut in 
Szene. Hervorzuheben sind die Bemühungen von Robert Kammermayer durch 
Herstellung von DVDs unsere Meisterschaften zu dokumentieren. Dadurch wird ein 
ganz wesentlicher Beitrag zur geschichtlichen Dokumentation des 
Verbandsgeschehens geliefert, dessen Bedeutung gar nicht hoch genug 
eingeschätzt werden kann.  
 
Bei den Europameisterschaften der Männer und Paare vom 14. bis 16. Mai 2004 in 
Budapest, stellte Österreich ein starkes Team, die Athleten Heinz Weindl, Josef 
Schwab, Mohammad Ali Mohammadi, Alexander Sturm und Mario Hämmer, sowie 
die Funktionäre Rudolf Mlcsa und Kazimir Glaser fanden dort exzellente 
Wettkampfbedingungen vor. Ich selbst war als Funktionär der EBFF in die 
Organisation und Durchführung der EM voll integriert und konnte mich um unser 
Team kaum kümmern. Besonders stolz bin ich darauf, dass ich von der EBFF den 
EBFF Award „For Outstanding Contributions to the Development of the Sport of 
Bodybuilding and Fitness in Europe“ verliehen erhielt. Obwohl sich die Teilnehmer 
nicht im Spitzenfeld behaupten konnten, Joseph Schwab und Mohammad Ali 
Mohammadi verfehlten das Semi-Finale, Heinz Weindl belegte den 15. Platz, 
Alexander Sturm den 12. Platz und Mario Hämmer den 11. Platz, wurde doch 
insgesamt ein respektables Ergebnis erzielt.  
 
Bei der EM der Frauen in Tavira/Portugal vom 17. bis 21. 06.2004 erzielte die 
Niederösterreicherin Veronika Aranyos in der Body-Fitness-Klasse über 164 cm den 
11. Platz.  
 
Enttäuschend war der Leistungsstandard beim Internationalen Austria Cup am 
23.10.2004. Ohne Beteiligung ungarischer Athletinnen in der Frauen Fitness und 
Frauen Body-Fitness-Klasse sowie dem Gastauftritt des Olympian, Mustafa 
Mohammad, hätte diese Veranstaltung wenig hergegeben, denn das 
Leistungsniveau der österreichischen Athleten war ziemlich schwach. Für die WM 
der Männer qualifizierte sich lediglich ein Teilnehmer, Alexander Sturm aus Wien, 
welcher allerdings bei der WM in Moskau keine Chance auf eine Semi-
Finalplatzierung hatte.  
 
Bei der Weltmeisterschaft der Junioren und Senioren in Opava/Ostrava/Tschechien 
vom 01. bis 04.10.2004 erzielte Ilka Schwengl (Salzburg) in der neu geschaffenen 
Frauen Body-Fitness-Klasse über 35 Jahre den hervorragenden 6. Platz, Hannes 
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Fehringer (Oberösterreich) erzielte in der Senioren Männerklasse 40 bis 49 Jahre bis 
80 kg den 11. Platz.  
 
Bedauerlicherweise konnte also kein österreichischer Athlet im Jahr 2004 eine 
Finalplatzierung bei Kontinental- bzw. Weltmeisterschaften erzielen.  
 
Besonders hervorzuheben sind die Leistungen des österreichischen Neo-Profis 
Mustafa Mohammad, der sowohl beim Arnold’s Classic als auch beim Mister Olympia 
2004 teilnahm und mit einem 3. Platz beim Holländischen Pro Grand Prix 2004 sich 
erneut die Teilnahmeberechtigung für den Mr. Olympia 2005 sicherte.  
Nach seiner Sperre im Jahr 2003 wegen Dopings bei der WM 2003 in Mumbai, wird 
Manfred Petautschnigg nach der Reduktion seiner Sperre Anfang März 2005 wieder 
in die IFBB aufgenommen und als Profi voraussichtlich bei der Night of the 
Champions 2005 erstmals an den Start gehen.  
Susanne Niederhauser wird Österreich beim Arnold’s Classic 2005 vertreten.  
 
Über das Verbandsgeschehen habe ich in 3 sehr umfangreichen Rundschreiben, 
welche auf der Homepage www.ifbb.at veröffentlicht wurden, berichtet.  
 
Nach dem Ausscheiden von Dr. Johannes Jackl aus dem Vorstand des ÖABBV-
IFBB/Austria im Jahr 1994 hatte der ÖABBV-IFBB/Austria keinen Verbandsarzt 
mehr, nunmehr hat sich Dr. Mario Földy aus Wien bereit erklärt, diese Funktion zu 
übernehmen und war bereits bei den österreichischen Meisterschaften und beim 
Austria Cup 2004 präsent.  
 
Auf europäischer Ebene ist besonders hervorzuheben, dass es der EBFF gelang, 
einen Vertrag betreffend Fernsehübertragungsrechte mit Euro Vision zu schließen, 
sodass alle EBFF Europameisterschaften weltweit über Satelit gesehen werden 
können, die EBU (European Broadcasting Union) erstellt von jeder 
Europameisterschaft ein 5-minütiges Kurzprogramm sowie ein 55 Minuten dauerndes 
Programm, welches von nationalen Fernsehanstalten über die EBU bezogen werden 
kann.  
 
Ich bedanke mich bei allen Funktionären des ÖABBV-IFB/Austria für die gute 
Zusammenarbeit 2004.  
 
Mit sportlichen Grüssen 
 
 
Axel Bauer  
 
 


